
Mehr Wettbewerb unter den Airlines schmälert die Sicherheit nicht

dabei. «Überlingen» habe bei Skyguide viel in

Bewegung gebracht. Das BAlL stelle deutli-

che und massive Fortschritte fest, werde aber

auch seine Präsenz bei Skyguide verstärken,

erwähnte Raymond Cron. Für Sepp Moser er-

eignen sich nicht mehr Near Misses als früher,

nur seit der Einführung des Kollisionswarnsys-

tems TCAS würden

einfach mehr Vorfäl-

le gemeldet. Ein

Problem von Sky-

guide ortet er auch

in den beiden Zen-

tren im kleinen Land,

was für die ineffizien-

te Grundorganisa-
Sepp Moser tion mitverantwort -

lich sei. Nach Euro-

pa geschielt, meinte er, dass Frankreich mit al-

len Mitteln den Single European Sky verhin-

dern wolle und die Eurocontrol in Brüssel viele

Leerläufe produziere.

Das diesjährige, von der Aerosuisse organisier-

te, Forum der Luftfahrt drehte sich um die Fra-

ge «Wettbewerb in der Luftfahrt -bleibt die Si-

cherheit auf der Strecke?». Über 150 Entschei-

dungsträger und Fachleute der Schweizer Luft-

fahrt fanden sich am 23. September im Swiss-

Auditorium auf dem EuroAirport ein. Im An-

schluss an die Generalversammlung der Aero-

suisse diskutierten BAZL -Direktor Raymond

Cron, Aviatikjour-

nalist Sepp Moser,

der Präsident der

European Low Fares

Airlines Association

und Hapag-Llyod-

Express-CEO Wolf-

gang Kurth sowie

Captain Dieter Rei-

singer, Flugsicher- Paul Kurrus

heitsverantwortli-

cher bei Austrian Airlines. Die Gesprächsleitung

hatte NZZ -Redaktor Matthias Saxer inne, die

Begrüssung nahm Aerosuisse-Präsident Paul

Kurrus vor. Der BAll-Direktor erwähnte zudem, dass

Bestrebungen im Gange seien, vermehrt mit

anderen europäischen Aufsichtsbehörden zu-

sammen zu arbeiten. Man könne sich in der

Schweiz nicht für jeden Flugzeugtyp einen In-

spektor leisten. So

handelt das BAll

mit der britischen

CAA einen Koope-

rationsvertrag aus.

Zudem begrüsse die

amerikanische FM

die Reorganisation

des BAll. Report

Hansjörg Bürgi Oieter Reisinger

Der zweite Teil drehte sich um die Sicherheit

bei der Schweizer Flugsicherung Skyguide.

Just am Morgen des 23. Septembers hatte

das BAll eine Inspektion im Zürcher Tower

durchgeführt, Raymond Cron war persönlich

zu VERKAUFEN
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